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20. + 21. Oktober 2017 in Berlin, Tagungswerk, Lindenstraße 85, 10969 Berlin

Herausforderndes Verhalten 
bei Menschen mit Komplexer Behinderung

Eine interdisziplinäre Tagung für betroff ene Familien und Fachleute

Anmeldung

Veranstalter

In Kooperation mit:
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Eröff nung der Tagung. Heinrich Fehling,
Ursula Klippel
Einführung ins Thema. frei.wild IMPRO-THEATER-
BERLIN
Herausforderndes Verhalten bei Menschen mit 
Komplexer Behinderung. Prof. Dr. Georg Theunissen
Psychische Erkrankungen bei Menschen mit geistiger 
Behinderung. Bernd Schmidt 

KAFFEEPAUSE

Wie kann ich dir begegnen? Ursula Büker
Gestaltung von Arbeitssituationen von Menschen mit 
schweren Beeinträchtigungen. Dr. Stefania Calabrese
Strukturelle und personelle Voraussetzungen in der 
Wohnumgebung. Martina Seuser
„Ich brauche dich doch.“ Herausforderndes Ver-
halten und Beziehungsbedürfnis. Gabriele Götz de 
Jong

ENDE

Rechtliche Grundlagen bei herausforderndem Ver-
halten. Dr. Sebastian Kirsch
Möglichkeiten und Grenzen der Psychotherapie bei 
Menschen mit Komplexer Behinderung. Thomas Sager

KAFFEEPAUSE

Experten in eigener Sache. Katrin Adler 
Arbeiten außerhalb von Tages(förder)stätten: Wenn 
Menschen mit herausforderndem Verhalten „Auf 
Achse“ gehen! Wibke Juterczenka

VERABSCHIEDUNG BZW. MITTAGSPAUSE

Workshop 1 (A-F zur Auswahl)
Kaff eepause
Workshop 2 (A-F zur Auswahl)
Ende der Tagung

Rechtliche Grundlagen bei herausforderndem 
Verhalten. Dr. Sebastian Kirsch
Herausforderndes Verhalten bei Menschen mit 
Komplexer Behinderung. Prof. Dr. Georg Theunissen
Herausforderndes Verhalten bei schwerer geistiger 
Behinderung – ein Ruf nach Beziehung.
Gabriele Götz de Jong 
Wie kann ich dir begegnen? Ursula Büker
Deeskalation und Krisenmanagement bei Menschen 
mit Intelligenzminderung – Herausforderungen im 
pädagogischen Alltag. Dr. Christian Schanze
Möglichkeiten und Grenzen der Psychotherapie bei 
Menschen mit Komplexer Behinderung. Thomas Sager

Programm Freitag

Programm Samstag

Workshops Samstagnachmittag



Wir laden Sie herzlich ein zur Tagung Leben pur 2017 zum Thema

Berlin 20. + 21. Oktober 2017

Herausforderndes Verhalten 
bei Menschen mit Komplexer Behinderung

Berlin
Tagungswerk 
Lindenstraße 85, 10969 Berlin
Tel. +49 (0)30 52 68 02 10
www.besondere-orte.com/de/locations/tagungswerk

Die Tagung wendet sich an Menschen mit sehr schwerer und mehrfacher Behinderung, 
Eltern und Betreuer, Fach- und Pflegepersonal und Wissenschaftler aus den Bereichen der 
Heil- und Sonderpädagogik, Psychologie, Psychiatrie, Medizin, Pflege und Therapie sowie 
an Politiker, Arbeitgeber und Vertreter von Behindertenverbänden und alle Interessierten.

Inhalt + Zielsetzung

Anmelde-Infos + Tagungsbüro

Veranstaltungsort Teilnahme-Infos

Anmeldeformular

Betroffene + Fachleute

Übernachtung
Berlin bietet eine Fülle an Übernachtungsmöglichkeiten, ist aber auch bei Touristen sehr 
gefragt. Bitte denken Sie deshalb daran, frühzeitig zu buchen, wenn Sie ein Zimmer 
benötigen.
 
Eine Auswahl der Hotels in Nähe zum Veranstaltungsort finden Sie auf unserer Homepage 
www.stiftung-leben-pur.de. Auf Anfrage senden wir Ihnen die Information auch gerne per 
E-Mail zu, eine kurze Nachricht an info@stiftung-leben-pur.de genügt.

Tagungsbüro 
(nicht Veranstaltungsort!)

Stiftung Leben pur, Garmischer Str. 35, 81373 München 
E-Mail: info@stiftung-leben-pur.de, Tel.: +49 (0)89 35 74 81-19 (Di - Fr 9-15 Uhr)
Web: www.stiftung-leben-pur.de 

Ich melde mich zu den Vorträgen der Tagung 2017 am 20. und 21.10.2017 in Berlin an.
Ich melde mich an für die beiden Workshops         und         , ersatzweise         und  
Ich habe Anspruch auf Ermäßigung (bitte Nachweis in Kopie beilegen). Berechtigt sind 
Menschen mit Behinderung, betroffene Eltern, Studenten, Auszubildende u. Arbeitslose.
Ich komme in Begleitung folgender Betreuungsperson:
Ich bin Rollstuhlfahrer/in.
Ich benötige einen Gebärdendolmetscher.
Ich benötige einen Schriftdolmetscher.
Ich arbeite in folgender Einrichtung:

Name

Telefon (tagsüber)

Rechnungsadresse

Ort / Datum

E-Mail

Unterschrift

Teilnahmegebühr
(inkl. Pausenverpflegung):

Tagung (ohne Workshops)
ermäßigt
2 Workshops
ermäßigt

EUR 105,00
EUR   65,00
EUR   60,00
EUR   40,00

Anmeldung
Anmeldeschluss: 25.09.2017 
Bitte melden Sie sich per Post über nebenstehendes Anmeldeformular oder am besten direkt 
auf der Homepage www.spastikerhilfe.de oder www.stiftung-leben-pur.de an.  
Nach der Anmeldung erhalten Sie eine Rechnung, die zugleich Ihre Anmeldebestätigung ist.

Rücktritt
Bei Verhinderung benachrichtigen Sie uns 
bitte unverzüglich. Bis 25.09.2017 wird der 
Betrag voll zurückerstattet. Bis 06.10.2017 
wird eine Bearbeitungsgebühr von EUR 
20,00 (bzw EUR 10,00 bei Ermäßigung) 
einbehalten. Danach wird die volle Tagungs-
gebühr berechnet.

Wissenschafts- und 
Kompetenzzentrum 
der Stiftung Leben pur
Garmischer Straße 35
81373 München

Spastikerhilfe Berlin eG 
Geschäftsstelle
Kurfürstenstraße 75
10787 Berlin

In Kooperation mit:

In Kooperation mit:

Herausforderndes Verhalten stellt eine Belastung für alle Beteiligten dar: Für Menschen mit 
Komplexer Behinderung, weil sie sich selbst und/oder andere mit ihrem Verhalten körper-
lich und/oder emotional schädigen und Gefahr laufen, sich sozial auszugrenzen. Genauso 
aber für alle Betreuenden: Sie müssen mit diesem Verhalten zurechtkommen und darauf 
reagieren, häufig ohne zu verstehen, was die Auslöser sind. Oft geht es dabei unmittelbar 
darum, von ihren Betreuten oder von der Umwelt Schaden abzuwenden. Dabei geraten sie 
nicht selten selbst in Konflikte, weil sie gegen den offensichtlichen Willen ihrer Betreuten 
handeln und Grenzen setzen oder gar selbst überschreiten müssen. Gefühle von Über-
forderung können die Folge sein. Aber auch Menschen in der unmittelbaren Umgebung 
leiden darunter, wenn sie sich zum Beispiel vor körperlichen Angriffen schützen müssen, 
vielleicht Ängste entwickeln und mit einer unangenehmen Situation zurechtkommen müs-
sen, die sie selbst nicht kontrollieren können. 

Wie kann man, wie soll man mit herausforderndem Verhalten umgehen? Diese Tagung will 
versuchen, Erklärungen zu finden und Wege aus den oft eingefahrenen Situationen heraus 
aufzuzeigen. Wir gehen davon aus, dass Verhalten immer einen Sinn hat, ohne zu verges-
sen, dass medizinische bzw. psychologische Aspekte abgeklärt werden müssen.


